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(Mobile-Nummer)

Mangelnde Information über hohe Datendownload-Gebühren: Reduktion der Rechnung
Sehr geehrte Damen und Herren

In den jüngsten Tagen habe ich von Ihnen die Rechnung für die Nutzung meines Mobilfunk​abonnements erhalten ((... habe ich im Internet den Kontostand meines Mobilfunkabonnements geprüft)). Erstaunt und geschockt habe ich festgestellt, dass mir dabei XXX Franken verrechnet wurden für das Surfen im Internet mit dem Handy, und zwar für das Herunterladen von XXXXX KB! Diese Preise erachte ich als astronomisch hoch.

((evtl. persönliche Schilderung des Falles: z.B. Kauf für Ihre Tochter / Ihren Sohn, Einsatz der SIM-Karte in ein fremdes Handy))
Beim Kauf des Handys, mit welchem ich auf dem Internet surfen kann, wurden mir lediglich die unbestreitbaren Vorteile erklärt. Es erfolgte keine Information, welche Kosten beim Surfen im Internet anfallen und welche Möglichkeiten es gäbe, diese gering zu halten.

Wie in der Sendung «Kassensturz» vom 20. Januar 2009 erklärt wurde, liegt daher eine Täuschung vor. Ich fechte angesichts dessen die Rechnung an und werde diese nicht bezahlen. Ich bitte Sie, mir eine neue Rechnung mit vernünftigen Datendownload-Gebühren zuzustellen.

Gerne erwarte ich Ihre Stellungnahme und grüsse Sie freundlich.
Erika Muster
Kopie geht an: Stiftung für Konsumentenschutz, Bern

